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Der Gesundung entgegen .

Von stud . med . Marcard , in Freibura .
Langsam , aber sicber durckdrinat unser Volk der

svortgedanke . viele Kteise streben beute mehr
je dahin , sich zu sagen : mens saiia in oorporssirno ! — Nur in einem gesunden Körvcr kann auch

«ine aesunde Seele wobnen . Ein gewaltiger Zug
»eh: durch die deutschen Lande mit dem Streben , daS
Noch sjechx und kranke Volk mit Hilfe des herrlichen
und köstlichen Allheilmittels , mit Silke des Svorts ,
zur Gesunduna zu brinaen . Denn von Enaländern
und Amerikanern haben wir gelernt und gesehen ,
das? sie die Jdealsvortsleute sind , die viel kür ihren
^ vort in den .Hintergrund stellen . Nach Schulschluß
treibt es den Knaben bin xu seinem Sportplatz . nach
^ eschästsschiuß den Mann zu seinem Klub . Man
wuß in den englischen Städten selber gewesen sein ,
selber einen Samstagnachmittaa mitaemacht haben ,
um von diesem Begeistern und Sichbinaeben svrechen

können . Wahre Massen strömen ihren Svorts -
varks zu und nur eine große Frage beherrscht an
diesem Tage die Svortsiünger : Werden sie gewin¬
nen ? Und Massen auf Massen strömen den Plätzen
au . Alt und Jung will «seine " Mannschaft siegen —
oder wenn es sein muß — verlieren sehen .

Eine Niederlage hinnehmen , schmerzt innerlich
' ehr . nie aber wird ein englischer Svortsmann sich
untersteben , seine Wut und seinen Gchmerq äukerlicb
d̂ irch häßliches Benehmen kund ->u tun . Das ist das
Schöne , das Erhabene für einen echten Wabren
Svortmaun . sich in solchen Momenten in Gewalt zu
«oben ! So etwas ist Lebenserziebuna und nickt nur
auf deni Svortvlatz soll der Svortsmann dieses Maß
Balten , sich beherrschen , sondern auch im gewöhn¬
lichen Leben . Deshalb erzieht d-er Svort so ungemein
und nickt mit Unrecht sagt man : ..Svortsmann sein ,
beißt ein Charakter sein ! " Möchten iicb 'S doch alle
unsere Svortsfreunde merken !

Und vor 99 999 und oft noch viel mehr Kövfen
' dielt sich aus dem Svortvark ein Fußballsviel ab . wie
es köstliclier nickt geschaut werden kann . Aber nicht
das Sviel selber ist es . das aanz besonders dem frem¬
den Beschauer imponiert — es sind Fukballkünstler .
die da spielen — nein , es ist der Gesamteindruck , es
und die Zuschauer und die Anlaae des Platzes .
Durch und durch ist eben da ieder Kukcbauer Svorts¬
mann und weis! von vornherein sich auf den Plätzen

zu benehmen , wie es sich aebört . Multeraiiltia
« avvt die Organisation , tadellos benehmen sich aber
auch am Schluß die Anhänaer der besieaten Partei .
Gerade in dieser Hinsicht haben wir noch viel zu
lernen !

Durch Sviel und Svort . durch Tummeln in der
dreien Natur , die nun eben das köstlichste Geschenk
Gottes ist . sollen wir von des Alltaas Last und Müh '
Uns erholen , sollen Muskeln und Lunaen stärken , da¬
mit zu neuer Arbeit der Körver gestählt ist. Ein
kräftiges , neues deutsches Volk lakt uns schaffen mit
L>ilke des Svorts . «in Volk , das sich wieder seiner
alten Tage besinnt , und nun im ivortlichcn Wett -' Aimvf seinen Mann stellt , vor dem man Achtung bat .
velft alle mit und Ihr . die Ihr Euck bislang so ab¬
lehnend dem Svort aeaenüber verhalten habt , steht
aus . folal dem Ruf « , fakt unsere Hände und zieht
Mit uns hinaus ins sonnig - blühende Land , machet
^ eit frei kür Turnen . Sviel und Svort . Nickt allein
in den Bückern steckt unser Seil , sondern draußen bei
lachendem Sonnensckcin . und wenn es sein muk . auch
bei Regen . Drauken auf den Soorrvlätzen , drauken
' n der Natur firtdet man Gesunduna und sittliche
Kraft . Wohl dem Lehrer , de? es vergeht , seine
svortsiünger . seine Sckü ' er für dieses herrliche >!iel
Zu begeistern ! V : rge ' sei ? ie Jugend nickt . ne ' st es ,
dn in einstigen Tagen deutsche Svortskraft in »/er
Welt zeigen soll, sie ist es . die die neuentstandene
Volkskraft verkörpern soll und ihr besonders ist das
'vauvtaugenmerk zu schenke » . Heraus aus Gasse und
Haus , hinaus aus den Svielvlatz . Tann svürt Ihr .
kue wonnia Sviel und Svort . Turnen und Schwim¬
men Euch getan bat , mit welcher köstlichen Erauickung
Ihr Euch nach Schlaf sebnt . wie leicht Ihr über Ge¬
danken hinwegkommt , die Ihr bekämpfen sollt ,
svortsmann sein , beißt ein Charakter sein !

2V Zahre deulscher Antzballbnnd .

In diesen Ta -zen — am 28. Januar — waren
A Jahre Verslossen, daß von einer vechä .

'kniSmäßig
seinen Gemeinde von Fußballern in Leipzig der
Deutsche Fußballbund gegründet ^ wurde ,
dessen beispielslose Vprwärtsentwicklun « ih-n heute
Rim größten deutschen Sportverband mit mehreren
Hundertta -menden von Anhängern gemacht hat . Die
Arsten Bimdesmitglieder woren der Verband Süd¬
deutscher Fußb >allverei,ne ( mit den Vereinen : Ger -
Wvnia - Frankfurt . Hanau 93 , Mannheimer F . C . W..
Karlsruher F . V ., Frankonio Pforzheim , F . C.
Mörzheim , Straßbur ^er F . V . und Freiburger

C. ) , der Verband Deutscher Ballsvielvereine ( Ber -
^ n ) , der Hamburg - Altonaer Fußballbund , der Ver -
v âni» Bremer Fußballvereine und eine Reihe von
euizelnen Vereinen aus dem Reich , insgesamt etwa
^ Vereine . Die erste Zählung des Bundes im
>» l,re 1904 ergab 9317 Mitglieder , die Ende 1913
^us etwa 189 9(0 angewachsen waren , und der heu-
« ge Mitgliederstand von gegen 359 999 zeigt -die
IVruiMaste Entwicklung des deutschen Fußball ^
Mrtes .

Ter erste Vorsitzende des Deutschen Fußballbun -
? es war das jetzize Ehrenmitglied , Geheimrat Pro¬
zessor Dr . Hueppe , Dresden , der nach vier Jcch -
^ n von dem früheren süddeutschen Vorsitzenden
^ ok>6 abgelöst wurde . Mm fol<?ie im Jahre 1S9Z
?er jetzige erste Vorsitzende Gottfried Hinze , Duis -
?uvg. Die Bundes meist er in den verflossenen

Jaihren waren : 1998 . 1906 und 1913 : Verein für
Awegungsspiele . Leipzig ! 1995 : Union Berlin ;
^ 97 : Fußballklub Freiburg ; 1908 und

Fußball - Club Viktoria Berlin ; 1309 : Phö -
Karlsruhe ; 1919 : Karlsruher Fuß -

I lverein ; 1912 : Holstein - Kiel und 1914 :« Pielvereinigung Fürth . An Länderspielen wurden
n den Jahren 1898— 1914 nicht weniger als 39 , und

swor gegen die Schweiz , England , Oesterreich , Un -
Nrn . Holland , Belgien , Schweden . Dänemark und
Rußland ausgetragen .

^ hat der Deutsche Fußballbund , indem er den
Deutschen ein Spiel organisierte , das mit gleichem

>ier in Sud und Nord , in West und Ost . allerorten
spielt wird , der Spielbewegunh durch seine Tat

ŵichtigsten Dienst geleistet und das Fußbollspiels ' m Volkssport der deutschen Jugend gemacht . V.

Der Sport öes Sonntags .
Verein für Lewegungsspiele Karlsruhe —

t . I . C . Pforzheim 0 : 0.
Wenn bisher die Bewegungsspieler von den älte¬

ren und sührenden Ligavereinen ebenso von einem
großen Teil des Publikums als Gegner eingeschätzt
wurden , die man aus die leichte Schulter nehmen
und spielend abtun könnte und die man im Liga¬
kampf als vollberechtigt nicht in Rechnung zu stellen
brauchte — mit ihrem gestrigen Spiel haben sie
den sieggewohnten Pförzheiinern vnd einem n<Ä
Tausenden zählenden Publikum den Beweis er¬
bracht , daß sie aus den bisherigen Ligakämpsen schon
viel gelernt und als nicht zu unterschätzender Liga -
Verein nunmehr vollen Anspruch machen können .
Der stürmische Beifall und die volle Sympathie ,
deren sich die Mannschaft erfreuen durfte , wird wohl
ein Ansporn sein , in den restlichen Spielen nicht zu
erlahmen und alles daran zu setzen, ihrem Verein
das Bleiben in der Liga zu sichern.

Zu Spielbeginn setzt Pforzheim in schärfstem
Tempo ein , dos gleich vom Anstoß aus einen Eckball
erzielte , dem schon in den nächsten fünf Minuten
zwei weitere folgen . Die Einheimischen , zuerst un¬
sicher und zögernd , finden sich erst nach und nach zu¬
sammen ^ die anfängliche Ueberlegenheit Pforzheims
wird aufgehoben , ein beiderseits offenes Spiel griff
Platz . Die Gäste , mit dem Wind und der Sonne
im Rücken , sind durch diesen Vorteil in der Lage ,
die gezneris ^be Verteidigung und den Torwart
schwere Arbeit in Hülle und Fülle verrichten zu las¬
sen ; drei weitere Eckbälle enden ebenfalls ergebnis¬
los . Auch. Pforzheims Verteidigung und Torwart
sind vielbeschäftigt , wenn , auch nickt in so reickem
Maße wie beim Gegner . Auf beiden Seiten werden
einige der schönsten Chancen verscherzt — torlos
geht es in die Pause .

Nach der Pause haben die BewegunHsspieler die
bessere Spielhälfte , und Dieser Vorteil springt ' nun
bedeutend mehr ins Auge wie vorher bei Pforzheim .
Jetzt hat Pforzheims Verteidigung unausihaltsam
harte und schwere Arbeit , auch der Torwart muß
sein Können öfter beweisen . Die Bewegungsspie¬
ler zeigen ein sckönes,. ziemlich flaches Kombina¬
tionsspiel . Die Pforzheimer Spieler , durch die Lei¬
stungen des Gegners überrascht , werden aufgeregt ,
ihr Zusamm ^ nspiel zerfahren , alles wird statt flach

, zn hock gesvielt . So können die Einheimischen , trotz¬
dem die Gäste alles aufbieten , den Sieg an silb zu
reißen , diesen völlig ebenbürtig bleiben : ihre Vor¬
stöße vors Tor sind so«ar zahlreicher und gefähr¬
licher , ein Erfolg bleibt aber , wie es umgekehrt auch
bei Pforzheims Vorstößen zutrifft , versagt . Der
Scklußpnff des Schiedsrichters , der ein unparteiischer
und zielbewußter Leiter war . beendete da? > in den
letzten Minuten die Spannung aufs Höchste stei¬
gernde Spiel mit einem unentschiedenen Resultat
von l) : 9 Toren . Die BeweMngSipieler haben die¬
sen Punkt redlich verdient ; ihre LeMmqen hätten
einen Sieg verdient , was mich dem uneingeschränk¬
ten . allgemeinen Wunsch des Publikums am meisten
entsprochen hätte .

* »
Bewegung spieler zweite Mannschaft —F . E . Rüp¬

purr erste 2 : 9.
Bewegungsspieler dritte Mannschaft —F . C. Rüp¬

purr zweite 3 : 1 .
Bewegungsspieler vierte Mannschaft — F . C. Rüp¬

purr dritte 3 : I .
Bewegungsspieler A. —Phönix A . H . 1 : Z .
Eine weitere Ueberraschunq brachte Phönix

Karlsruhe . Er gewann in Freiburg gegen
den führenden Ersten F . C. Freiburg mit
1 : 9 Toren .

Karlsruher Fußballverein gewann in
Pforzheim gegen Ballfpielklub Pforz¬
heim mit 3 : 1 Toren . Bei Halbzeit stand das
Spiel 2 : 9 für Karlsruher Fußballverein .

Mühlburg und Beiertheim waren gestern
spielfrei . Die zweite Mannschaft - Beiert¬
heims unterlag gegen Germania Durlach
zweite mit 2 : 8, während die dritte Beiertheims
gegen Knielingen zweite mit S : 1, die vierte
gegien Knielingen dritte mit 9 : 2 gewinnen konnte .

Stand im SSd « e?tkreis .
Vereine Sviele Gew . Uncnt . Verl . Pkte . Tore

K .C. Kreiburg 14 12 1 1 23 l>i>: 18
F .C . Pforzheim 18 II 1 . 1 23 SS : I »
Karlsruher A .B. 13 7 L 3 17 2S : 18
F .V . Beiertheim 13 k 4 !> 16 22 t 24
Pbönix - AIem. 14 S 2 6 14 21 - 21
Sv .Vq . Freiburg 12 4 5 II 14 ' 3i>
F . C . Atiihlbura 12 4 2 « II» , 5 : 2«
V .k.B . Karlsruhe 14 3 I 9 8 >4 : 3 >
Ballw . C . Piorzk IS 2 3 1» 7 I» 43
B .i .N . Piorzheiui 14 2 ' 1 11 S 17 : 4S

Die Spiele der ^ -Stesse
waren für die Karlsruher Vereine ebenso erfolg¬
reich wie für die Vereine der Ligaklasfc die ihrigen .
Concordia Karlsruhe schlug den F .V Rastatt mit
5 : 9 . Concordia 2.—K .F .V 3 . 3 : S. 4.—K .F .V . 3 .
9 : 9 . F .C . Südstern —F .V . Baden - Baden 3 : 9. Ein
offenes Spiel , in dem sich nach einer halben Stunde
eine Ueberlegenheit der Südsternleute aeltend macht .
2 .—3. 1 : 3 , 3.-—4 . 9 : 4 . — Germania Durlach ge¬
wann im Vrivatspiel gegen Hertha Karlsruhe knapp
mit S : 4 . da Gaaaenau abaesaat batte . Bertha 2 .—
Frankonia Karlsruhe 2 . 9 : 9 . 3 . Mannschaften 1 : 9,
4. Mannschaften 9 : 9 , Phönix Schüler —Hertha Schü¬
ler s3 . Mannschaften beiderseits ) 3 : 1 . — In Lör¬
rach holte sich der Svort klub Freiburg mit
einem Sieg von 1 : 9 aegen den dortinen Fuß -
ballverein die Meisterschaft de , .-̂ Klasse im
Oberrheingau und dami : die Berechtigung in den
Kämpfen um den Eintritt in die Liga für die Aus¬
scheidenden mitzuwirken . Das Sviel wurde eine
Viertelstunde vor Schluß von Schiedsrich er Edel¬
mann -Lahr abgebrochen , da das Publikum in das
Spielfeld eindrang .

Die unteren Klassen
melden folgende Ergebnisse : Bretten . Fußbakverein
Untergrombach verzichtet kampflos auf die beiden
Punkte . Ottimvia Karlsruhe —F .V . Graben 9 : 3.
F .V . Forchheim —F .V . Linkenheim « : ».

Auswärtige NcsukaZe.
Kreis Württemberg . Sportfreunde Stutt¬

gart — V .f .B . Stuttgart 2 : 1 , Sportklub Stuttgart —
F .V Ulm 4 : 9, F .V . Feuerbach — F .V . Kornwestheim
8 : 1 . F .V . Zuffenhausen —Svielvereinigung Tübin¬
gen 4 : 9.

Kreis Südbat > ern : Bayern München —F .C.
Augsburg 7 : 9 . M .T .B - München —Teutonia ' Mün¬
chen 4 : 1. Wacker—Svortvereiniguua München 4 : 9.

Kreis Nordbayern : , V .f .B . Nürnberg —
Sportfreunde Nürnberg 3 : 9.

Kreis Odenwald : V .f .B . Mannheim —
Phönix Mannheim 2 : 1 , Svortklub Käfertal —Svort -
verein Darmstadt 4 : 9 , F .V . Sandhofen —Viktoria
Feudenheim 2 : 9 .

Im besetzten Gebiet gewann Pfalz Ludwigshafen
gegen Arminia Rheingönheim mit 3 : 9.

Im Nordmainkreis siegte Frankfurter Fuß¬
ballverein gegen Vikioria Hanau mit 4 : 2 und hat
sich damit die Meisterschaft endgültig gesichert.

Folgende Meister stehen nun fest : Im Nordmain¬
kreis der Frankfurter Fußballverein , im Südmain¬
kreis die Offenbacher Kickers, in Nordbayern der
1 . F .C/Nürnberg , in Südbayern Bayern München ;
in den übrigen Kreisen sind die Kämpfe noch nicht
so weit gediehen .
1 . F.C. Nürnberg—Spielvereinigung Zurkh Z : 1 .

Halbzeit 0 : 1 .
Dieses hochwichtige Entscheidungsspiel in Fürth

versammelte eine Rekordzuschauermenge von fast
29 999 Personen , so daß der Platz eine Stunde vor
Beginn wegen Uebcrfüllung geschlossen werden
mußte . Bei Halbzeit führte Fürth mit 1 : 9 , nach¬
her kam Fürth aber stark ins Hintertreffen , da die
Nürnberger in unwiderstehlichem Drang nach dem
Tor drei Tore erzielten .

Nürnberg ist damit Meister von Nordbay¬
ern und kann auch als Süddeutscher , wenn
nicht zar als Deutscher M e i st e r betrachtet
werden , wenigstens gilt er allgemein als Favorit .

Lerbanhskag des fMentWn Ver -

HMes LeWM M .
( Eigener Bericht . )

Der Süddeutsche Verband für Leichtathletik ,
umfasseiw i) ie Landesverbände Nordbayern , Süd¬
bayern . Württemberg , Kran ! fürt , Südmestdeulsch -
land <Baden > und c>en Nhcin - :Nmn - Saar - Verband ,
hielt gestern seine Jahreshauptversammlung in den
Räumen des Badischen Laru esausschusseS für
Leibesübungen und Jugendpflege in ttarlsrulie ab .

Der Vorsitzende , Rech .sinwalt Lang - München ,
eröfsne ' e um Uhr die Sitzung . Anwesend
waren Vertreter aller Verbände mit Ausnahme
des norobancrischen . Die Ver re er des besetzten
Ge ae !s waren evenscills erschiene l .

Jahresbericht gab ein boiriedigendes Bild
der Tätigkeit im verflossenen Jahre . T !ie Kassen -
ver -iältnisse sind geordnet . Auf Antrag Huber -
Ki .r,srul,e , der dem Verstand namens der Ver¬
sammlung für feme Tätigkeit üantie, . ,wurde dem
Vorstand einstimmig Entlastung erteilt .

1>n ! er Leitung von Or . Albrecht - Frankfurt
wurde dann -der Vorstand wiedergewählt . Stur an
Stelle von Travv - Stuttgart ist Or . Albrecht -
Franlfurt zum stellvertretenden Vorsitzenden ge¬
wählt worden .

Der Jahresbeitrag wurde auf 199 Mark festgesetzt .
Die von den Verbänden vorgelegten Termine
wurden genehmigt . Der Stern - Werbelauf des
Reichsausfchusses findet am 9 . Mai <in Baden am
2 . Mai ) statt . Die Meisterschaften der Verbände
werden an , 53 . Juli in den Landesteilen und die
süddeutschen Meisterschaften am 1 . August in Mün¬
chen ausgetragen .

Zu Punkt Jugendwettkämpfe des Deut¬
schen ReichSausschusses wurde auf Antrag
Bachmann . — unterstützt rwm südwestdeutschen
Verband — folgende Entschließung einstimmig an¬
genommen :

Die Süddeutschen Landesverbände für Leicht¬
athletik lehnen es ab / sich an den Roichsjugend -
kämpfen 1929 deS Deutschen ReichSausschusses in
der vorliegenden Form zu beteiligen . Sic stelleu
sich aus den Standpunkt , daß Wettkämpfe unter den
Verbänden für Leibesübungen nur in Übungen
durchgeführt werden können , die den beteiligten
Verbänden gemeinsam sind . Sie erwar ' cn , daß die
DSBfA beim ReichKausschuß in diesem Sinne
vorstellig wird und eine Änderung der Bestim¬
mungen durchsetzt .

Von internationalen Veranstaltungen im be¬
setzten Gebiet soll vorläufig abgesehen werden .
Zum amtlichen Organ wurden Hannover ,
Bayerische Sportzeitung , Stadion Berlin und Südd .
Sportzeitung Karlsruhe bestimmt .

Das Gebiet des Rbein - Main - Saar - VerbandeS
wurde neu festgelegt, - die Teile rechts deS Rheins
sind dem Frankfurter Verbände zugeteilt worden .

Lange Verhandlungen erforderten die Anträge
^nr Wahlversammlung und die Richtlinien für die
Arbeitsgemeinschaft mit der Deutschen Turnerschaft .
Eine Einiguna mit der Deutschen Turnerschaft wird
lebhaft begrüßt , doch die vorliegenden Richtlinien
werden als für den süddeutschen Verband unpassend
verworfen . In Süddeu . schland soll die Angelegen¬
heit in Verhandlungen zwischen Landesverbänden
und den Kreisen der Deutschen Turnerschaft be¬
sonders geregelt werden .

Als Ort des nächsten Verbandstags wurde Frank¬
furt gewählt .

Die deuhchm SüMisierschafleu
finden nun bestimmt am 7. und 8 . Februar auf
dem Feldberg statt . Dos soeben ausgegebene
Programm sieht für Samstag , den 7 . Februar , fol¬
gende Wettkämpfe vor : s ) Langlauf , Klasse 1
und 2 : Ablauf 2 Ubr — zugleich Auslckeidunaslauf
für die Deutscheu Kampfspiele 1921 — , Laufstrecke
12— 13 Kilometer /Leitung : Ortsgruppe Freiburg ) ,
h ) Langll uf Klasse 3 : Ablauf 2 .39 Uhr ; Laufstrecke
etwa 8 Kilometer (Leitung : Ortsgruppe Neustadt ) ,
e) Langlauf für Damen : Ahlauf 3 Uhr . Laufstrecke
etwa 5 Kilometer sLeitung : Ortsgruppe Mannheim ) .

Für Sonntaa . den 8 . Februar , sind folgende Wett¬
bewerbe ausgeschrieben : S !? r u n g l a u f der 2 . und
3. Klasse . Beginn 8 Uhr : Bismarck - und Er -
innerungslauf : Ablauf V.1S Uhr (Leitung :
Ortsgtudpe Offenburg ) : Hindernislauf für
alle Klaffen , getrennt für Herren und Damen .
Ablauf 9 .39 Uhr (Leitung : Ortsgruppen Mannheim
und Pforzheim ) ; S p r u n g l a u f der 1 . und Alters¬
klasse : B ginn I9 .4S Uhr (Leitung : der Sauvtvor -
stand in Verbindung mit der Ortsgruppe Ka lsruhe ) ,
und schließlich ein Iuge ndlauf in drti Klassen .

Die Meisterschaft im Deutschen Ski -
verband1929 bildet ein zusammengesetzter Lauf ,
bestehend aus Langlauf nnd Sprunglauf . Der Sie¬
ker erhält den Meisterschaftstitel und den goldenen
Ski des D .S .V.

Die Oberleitung über die gesamten Wettkämpfe
hat der Sauptvorstand des Skiklub Schwarzwald
übernommen . Am Sonntag , den 8 . Februar , nach¬
mittags halb 2 Uhr . findet die . Preisverteilung im
Feldbergerhof statt , während am Samstag abend
halb 7 Uhr eine außerordentliche Hauptversammlung
des Skiklub Schwarzwald abgehalten wird .

Mislag Ses Kreises 5 Süddeutschland

des Seulschen SchwimMerbandes .

( Eigener Bericht .)
ss . Nürnberg . 2 . Februar

Der gestern hier abgehaltene Kreistag der
süddeutschen Schwimmer nahm bei starker
Beteiligung aus allen Eiau ^n des Kreises einen
guten Verlauf . Die Jahresberichte des stellver¬
tretenden Vorsitzenden Scmitätsrat Höflmey er¬
Münch e n , Kreis - <Sck>wimmwart Bertfch -
Frankfurt und Kreiswerbeleiter Volderaue »-
Karlsrube zeigten die erfreuliche Weiterentwick¬
lung des Kreises , der augenblicklich über 25 999
Mitglieder zählt . Von den zur Beratung stehen¬
den Antragen ist hervorzuheben : dos Kreisfest 1929
findet in Nürnberg am 25. Juli statt , der nächst¬
jährige Kreistag in Hanau a . M . Das VerbandSfest
des Deutschen Schwimmverbandes wird am 14 . /15.
August in Darmstadt stattfinden und dessen Verbands¬
tag zu Ostern in Heidelbe r q . Zum Kreisvor¬
sitzenden wurde Sanitätsrat Dr . Höflmey er -
München gewählt . Weiter wurde dem 1 . Frank¬
furter Schwimmklub nun endaültia die süddeutsche
Wasserbgllmeistcrschaft für 1919 zuerkannt Im be-
setzten Gebiet soll ein neuer Gau gegründet werden .

Sports Spiele Turnen .

Leichtathletik .
ReiKsnigendkämvfe 1929 betitelt der Deutsche

ReichsauSschuß eine Veranstaltung , die im ganzen
Reich für die männliche und weibliche Jugend am
29 . Juni abgehalten werden soll. Die Wettkämpfe
werden nach Altersstufen , umfassend das 14 . und
15 . , und 1<Z. und 17 . Lebensiahr . ausgetragen . Für »
die männliche Jugend ist ein Seckskampf , für die
weibliche ein Vier - oder Fünfkampf als verbindlich
für alle Teilnehmer vorgesehen . Für diese Wett¬
kämpfe gibt der Reichsausschuß Ehrenurkunden
aus .

Die Olympiade 1924 soll nach dem Wunsch einiger
norwegischer Sportverbände in C b r i st i a n i a
zum Austrag kommen . Maßgebende Persönlichkeiten
des norwegischen Sportes nehmen indes einen ent¬
schieden ablehnenden Standpunkt ein und erklären ,
das, das Land ganz erhebliche Zuschüsse von Sjaa :
und Kommune zur Durchführung de ? Unternehmens
verlangen müßte , die in dem kleinen Land voraus¬
sichtlich nicht zu beschaffen sein werden .

Turnen.
Aus der Deutschen Turncrschnft . Der Kreisturn -

tag des Kreises 11 Schwaben hat Professor
Lachenmeier , der im vergangenen Jahr wegen
seiner hervorragenden Stellung im Jungdeutschland¬
bund Schwaben wiederholt angegriffen war , einstim¬
mig als Kreisvertreter wiedergewählt . Professor
Lachenmeier hat inzwischen sein Amt im Jung¬
deutschlandbund Schwaben niedergelegt . — Der
Turnkreis Sachsen hat nach Durchführung des
sächsischen KreiSvorturnenS 19 999 ^ bewilligt . Am
Vorturner -Turnen können auch Vorturnerinnen teil -
nehnien Zur Hebung des freien Turnens hat der
Kreis eisien Sonderlehrgang angeregt und 9999 ^
zur Durchführung genehmigt . Die geplanten Jugend -
wettkämpfe sollen von den sächsischen Vereinen mir
allen Mitteln gefördert werden , um möglichst hohe
BetciligUiigsmsfern zu erreichen . Im laufenden Jahr
hält der Kreis einen Sonderlehraana zur Ausbildung
von Lehrkräften im volkstümlichen Turnen ab . —
Der Turnverein M a nn h e i in - N e ck a r a u
veranstaltet am 29 . Febri ' g '- ein Kunstgeräte - Wett¬
turnen . das außer den Pflichtübungen Knri ' bnnaen
am Reck . Barren und Pferd sowie eine Kürvflicht -
übung enthält . — Der Heidelberger Turn¬
verein wird nach einem seit langer Zeit von einer
größeren Anzahl Mitglieder geäußerten Wunsch die
vor dem Kriege bestnndene Fußballabteilung wieder
ins Leben rufen . Jim nächsten Jahre findet das
25 . Jubiläum des Vereins statt , bei dem die Fuß¬
ballabteilung mit mehreren Mannschaften vertreten
sein soll.

Wintersport.
Die LvtSl' riiüoc Karlsruhs dcS Z .E . D . veranstaltet

vom 12 . bis 18 . Februar am NvIichrci- KchainnSland
ihren ersten Skikurs nach dem Krieae . Anmeldunae »
nur noch bis 4 . Februar möolich, Die Einzelheiten sind
durch die Svortaekchäste »n crfabren . >

Mannheimer Pferderennen.
Die Mannheimer Pferderennen , die daS . letzte

Mal im Mai 1914 gelaufen wurden , werden in die¬
sem Jahre wieder stattfinden . Dem Bad . Rennver -
ein sind secks Rennwze bewilligt worden , wovon
vier im Mai und zwei im Herbst ds . Js . stattfinden . '

Allgemeines .
Eine großzügige Regelnnn der Svielplabfrage

hat die Stadt Dresden unternommen . Sie hat
m it einem Schlag über 29 Hektar Spielgelände zur
Verfügung gestellt , so daß allen Bedürfnissen , die
zurzeit bestehen , genügt werden kann , ^.er Rat
von Dresden ist ferner dadurch vorbildNch gewor¬
den , daß er eine Geschäftsstelle für Leibesübungen
beim Rat genehmigt bat .

Die deutsche Hockf-imle für LeiheSübunlien . für
die glle maßgebenden Svortverbaude Deutschlands
mit Ausnabme des Deutschen Fußballbundes ein¬
getreten sind , wird nunmebr gm 25 . Mai durch einen
Festakt in der Aula der berliner Universität er¬
öffnet werden . An den Verhandlungen beteiligten
sich die Leibesübungen -Verbände aller Richtungen
unter lebhafter Teilnahme des Reichsministeriums ,
des Ministeriums des Innern und des Ministeriums
für Wissenschaft . Kunst und Volksbildung .

Amtliche Ausschüsse für Leibesübungen sind bisher
in einigen Städten Deutschlands , darunter Pforz¬
heim und Kr ei dura , gebildet worden . Em
amtlicher Ausschuß unter dem Namen . Reicbsrat für
körperliche Erziehung " wurde heiin Reichsministe¬
rium des Innern gebildet und ihm je 5 Vertreter
des Deutschen Reichsausschusies und der Ken ral -
kommission für Svort und Körperpflege zugewnhli .
Der Beirat ist nur beratende , nicht beschließende
Behörde . Einem ähnlichen amtlichen Ausschuß ste ' t
die württemb . Landesregierung aus Veranlassung des
dortigen Landesauskchusses für Leibesübungen shiu?
pa .hisch gegenüber . Der Bad . Landesausschuß hat
wiederholt für die Errichtung einer amtlichen Stelle
beim Minisretium des Kultus uud Unterricht ? sich ein¬
gesetzt, indes ist hier noch keine Entscheidung getrof¬
fen . In wirksamer Weise setzt sich das Bezirks¬
amt Bruchsal für die Bestrebungen der Leib . s -
übungen ein .
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Grundstücks - Zwangsversteigerung.

Grundstück : Gemarkung Karlsruh «, Lab .-
Nr . S» >» : 70 - ÜL qm Hosreite und Ackerland .
Kriegsirasze 117 » . Schadung - 9VW0 Mk .

Versteigsrnngstagsalirt : Donnerst « « , den
IN. Februar 1S2V, vormittags » Uhr . im Nota -
riatsgebäude , Akademiestratze 8.

Mündl . Auskunst gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 3. Dezember 1913.

Bad . Notariat V als Bollstreckungsaericht .

Heu - Versteigerung
Am Dienstag , den S. Februac 1VS». werden

im Güterbahnhof Karlsruhe , Kriegstrabe Sir . 3,
Abschnitt Wiesenstrabe

SM WWSiMWII As
öffentlich und meistbirtend versteigert .

Giiteramt Karlsruhe , Kriegstraße Nr . 3.

Siipendien -Vergebnng .
Aus der Regine Nutvan Levis - Stivendie »

Stiftung !Ur unbemittelte gut beleumundete ba¬
dische jüdisch : Studierende sind im Mär , d. I .
zwei Stipendien von je 12u Mk . , u vergeben .

Bewerbungen sind unter Anschluß vou Studien »,
Bedlirstigkeits - und Leumunds -Zeugnissen bis
längstens Lei. Februar d . I . hierher einzureichen .

Karlsruhe . 1 . Februar ISL0. Nr . 10«.
Der Svnagogenrat .

Gaskoks
— SSÜck- und Nuhkoks —

berechnen wir vom 1. Februar iliAl ab bis auf
weiteres den bei uns durch das Kohlenamt ein¬
geschriebenen Kunden

den Zentner zu Mk . 14.— ab Wert
. . 14 .70 irei Keller .

Karlsruhe , den S1. Januar 1S20.
Stadt . Gas ». WaNer - und vlektrlzitiitsamt .

Fortieg », !, « oer öffent¬
liche » Bersteigerung

segen Barzahlung !
Kundsachen vom 2.

Vierteljahr 101S u , un¬
bestellbare Arachtgii -
ter . darunter 1 Korb
seine Damenwäsche , am
Dienstag , den 3. Fe¬
bruar li>W , vorm 3 Uhr
und nachmittags 2 Uhr
beginnend , in dem Ber -
steigerungsraum Karls¬
ruhe Hauvtbahuhos «Ein¬
gang Maxaubahnhofj .
Die besonders genannten
Gegenstände werde » von
1U Uhr vormittags an
ansgeboten .

Karlsruhe .28 .Jan .1SS0.
Rechnnngsburo der

Genoralvirettion der
Badiiche » Staats -

eisenbahnen .

WM Sll-Nck
(früher Alotten-Verein).

Dienstag , den Z. Februar , abends 8 Uhr ,
im groven iNatdanösaal

Bortrag des Herrn lli ». Vnasvkvn
Syndikus der Handelskammer tu Hamburg

über den

„Wiederaufbau der deutschen
Aeb ersee-Stellung "

wo »« « Niere verebrlichen Mitglieder , ebenso alle
Kreise , die sick für >,as mit der Hebung unlerer
Volkswirtschaft so eng verknüpfte Thema interes¬
sieren . freundlichst eingeladen werden .

Eintritt frei . Der Borstand .

M-kWIWr Mummln
4 öffentliche Vortrüge

über »eitgemäb « kirchlich- religiöse Krage « .
1. Bortrag

am DounerStag , S. Feb ruar . abdS S Uhr <vünktlich >
im grobe « Nathautsaal .

Herr Pfarrer D « m » « l aus K » rtn»a«ge « . wrlcht
über :

«Sie vollslirche im Vollsslaal
"

Dt « brei «»«ttere « Vorträge k»d at«
Freie Aussprach « !

Eintritt 1 Mk .. für eine Anzahl vorbebalt - Stübi «
LMk . Kür alle 4 Vorträge 3 Mk . bezw . 6 Mk .

Eintrittskarten sind zu haben in der Musi >
kalienbandlung » rit , Milller . Kailerstr . 124 », so
wie am Vortragsabend am Saaleingang .

Der vorbereitende Ausschnft .

>m !nWe SeriikdemtiiiiNMe
iiik krauen uiili NSilc»eii

d» ZW . »rbeMint
^äiirinxerstr. 100

Limmer 12 .

8j? l
-eek8tunöen : l '

sxlick von 9 — 12 vorm .
unä 2 —4 nsciim .

LsäjzcÄer kraueuvereiu
Lvau ^ . krauen Vereinigung

Nationaler krauenäienzt .

Zur Einrichtung unserer Geschäftsstelle
suchen wir möglichst bald
1 bis 2 zu Bürozwecken

geeignete Räume
in zentraler Lage zu mieten. Angebote
werden an unseren Vorsitzenden, Herrn
Otto Freundlieb, Kaiserstraße 186,
erbeten.
LetaWen-Vereittigung Karlsruhe
Ortsgruppe der Landeszeutraledes Bad.

Einzelhandels, E. V.
iWI

MWlWS
Ladenlokal und

Werkstätte
in der Südstadt zu ver¬
mieten . Aug . u . Nr 8W0
ins Tagklattbüro erbet .

Laden
mit s grob Schau¬
fenstern inmitten
oer Stadt , an der
Kaiserstrahe , auf so¬
fort vder später zu

>verm , eo . m . Woh¬
nung . Ang . u . Str .
« IttZ ins Tagblattb .
erbeten .

Gut möbl . Wohn - und
Schlafzimmer an ruhig ,

ler zu vermieten .
Weitsndstr . »>. 8. St

Gutmövl . Limmer au
sol . Herr » los . z. vermiet .

^ älirindcrstr . ^ l . U

an solide « Herrn zu
vermieten :

Matbokrak « SZ.

Vrivatman « v . Land ,
Mitte der 50er ?!.. sucht
ei » l «et «S Zi » mer bei
riner allein kteb, Dame .
Anarbote unt . Rr . 7SVV

MDlhezlMejülh .
Sofort oder später

eine ÄLchi » oder ein
tüchtiges Mädchen , welch ,
kochen kann , bei hohem
Loy » und guter Behand¬
lung gesucht : Dnrlach ,
G asthaus z. Grünen Hol .

Ehrlich . , fleikia . Mäd¬
chen sür Kiiche u . Haus¬
arbeit a . 1Z . k̂ ebr . aes .

!>ra« Armbruiter .
Bäckerri . Marienstr . 57 .

Gesucht : Perfektes

Zimmer¬
mädchen
welches gut nähen , bü¬
geln u . servieren kann .
Sommer Gut , Winter
Stadt . Angebote mit
Zeugnisabschritten unt .
Nr . ÄXN ins Tagblatt -
büro erbeten .

^

KleMncS . tüchtiaeS
Miidchen

aus sofort oder IS . Ke-
bruar acsucht .

Bäckerei Köhler .
Hirlibstrake !>!! .

Gesucht werden für so¬
fort oder später zwei
kleikwe . ehrliche

Mädchen :

vtes

Luiseulckule .

I s « .
gut ein braves fleihiges

Mädchen
vom Lande für Küche u .
Hausarbeit auf IS . Kebr -
oder 1 . März .

Angebote unt . Nr . KM4
ins Tagblattbüro erb .

Das ideale k-iAArpfleZemittel in
tiüclister VoilenäunZ ^ rieäens

er ^ euZnis )

In eiazckIsA . Oesckäkten ?u iiabsn .

^ c»b kötbel , Zeiken uncl psrkümeriekskr !Ic, ^ UAsburx .

Köchin
welche auch Hausarbeit
ubernimmt , kür iokort
aelucht .

A Hilde « bra « d .
Krbiirinzcnstr . 81 . Sab .

tehrfranlein
I findet dauernd .Stel -

lung gegen augem . I
I Gebalt . Querfrage » s

Schnhhans

H. Landauer
Kaikerftrahe 183.

Mehrere

Süser
gesucht .

Attüllerci MnhtiZier
Dca «nielüstra « e

Eleaante und einfache
klostUme , ivti »i>tel n,,o

Jacketts
werden tadellos unter
Garantie anacfertiat .

A. Weber .
Sirschftr . 28 . Z. Stock .
Kib -nttmintorncrkaus .

.Wek - EimAllU
1 u . 2türige Schränke .

Bett , Schreibtisch . Aus¬
ziehtisch . Aktcuschrank ,
Pseilerkommode , Sosa
billig zu verkaufen .

Frank , An - u. Berkaus ,
Steinstrabe 7.

MS
Per iosort

möbl . Wohn -
gut
und

Schlafzimmer . mög - ^
lichstmitvollerPen -
sion . im Zentrum >
der Stadt , von Ge -
fchäktsfräulein ge -
i nch«. Angebote unt .
^ ! r . 7W2 ins Tag -
blattbiiro erbeten .

Güdd . Werkzeuamaschinensabrik sucht sür die

Aachkalkulation
ei « en aus dieiem Gebiete erfahrenen selb¬
ständig arbeitendenHerrn . ES wird aus gründ¬
liche Kenntnisse und langtährige Erfahrung
in Lohn - und Materialivesen . Kalkulation .

etriebsNattftik , Unkostenverteilung usw .
ert gelegt . Bewerbungen mit ZeuaniS -

^ schristei ^ Lebenslauf , GebaltSanspruchen
und Bild neblt Angab « des frühest . Eintritts -
termin « erdeten unter l' . X. 4IVS au Rudols
Moise , « arlsrnhe , Uaden .

Geld
verleiht in kurzer Zeit .
Selbstaeber v- lud Mark
an aufwärts an jeder¬
mann bei monatlicher
Rückzahlung durch

Kr . Buchleitber
Karlsruhe

Draisftr . l7 , L Treppen .
Sprechzeit von 2— v Uhr
ruichm . Streng diskret .

Eine Stlid «
für Laden u . Hausholt
wird aelucht . Zu erfraa .
im Laden Gutenbera -
vlad 3.

Reisender
gegen Fixum « no Provision gesucht .

ES wird auf einen eritklaisia - n Verkäufer reflek¬
tiert welcher möglichst in Apotheken . Drogerien .
Kolonialwaren -Geschäften und bei den Landwirten
i,ut eingeführt fein soll . Angebote mit Angabe der
«eitherig . Tätigkeit u . Bild unt . Nr . UüUii t . Tagblb .

2 tüchtige , selbständige

?!
für dauernde Beschäftigung gesucht .

Mschinen-ZobM
Pfcommzr

Karlsruhe. Gerwigstrast S7 .

Hanogranalenftiese
samt Kisten mit 7S Stück Inhalt per sofort preis¬
wert abzMeben .

D. Turner . Sofienslraße SS.
Telephon 54SK .

Ml
mit und ohne Geschäfte ,
hier u . auswärts , eben¬
so Landhäuser . Wirt¬
schaften . Güter , teils

sofort beziehbar
zu verkaufen .

M . B « fam .
Lieaenschattsbüro .
Serrenstrake S8.

Tausch .
Saus in Krankfurt .

^ SstMXI . Belaft . Mark
S7VV0. Miete ^ S8At.
Berrechnuna ^ SZ VUV.
wird getauscht gegen
Landhaus m . ar . Gart .

M . Bulam .
LiegenkchaktSbüro ,
Serren straf .? M .

Billig i « verkaufe « :
Tairank . Schreibtisch m .
Stuhl . Cbaiselonaue . 2
ar . neue Bilder . Nauch -
tisch : Sedanstr . 1 . Mein -
ler .

Flügel ,
lSteinway — Braun -
schweig », zu verkaufen .
Anzusehen nur von
^ — 4 Uhr . Zu erfragen
im Tagblattbüro .

Wir suchen
f. kauflustige Kapitalisten

verkäufliche Häuser
jeder Art u . erbitten An¬
gebote v . Selöftciaentüm .
GrnnditiickS - Oiierten -
oertag . Frankfurt a . M .,' chillerhof .

Platina
wird gekauft und mit 200 Mk . per
Gramm bezahlt

Kriegstraße 81 , parterre.
liSMW -i

^ etslls
iKessinrß , « zz ,
L sZ , A ie - ssn ,sllv Sofien . unrk

ksukt ständi » ru KScksten ? A ? esprp . sen

t^ snciler e ? !ist >en Vorzugspreise .

SnsMMk . LklijWe
kauft jedes Quantum

J . LnvolianSi , ZähringerftraheSS . 2. Stock .

VMM
>im Westen d . Stadt I
zu kaufen gesucht .

Angebote unter
Nr . 7WU WS Tag -
blvttbüro erbeten . !

GRS MW »
zu kaufen aelucht . An¬
aebote mit Preis unter
Nr . 7711 ins Taablatt -
biiro erbeten

Diebe
ften Preise für abgelegte

MeideruSMeuiw .
zahlt

R . Billig .
Markarasenst .I7,Tel .lH7l

Maas
gut erhaltenes , zu kaufen
aes . Angeb . unt . Nr . 7U7 i
ins Taalilattbüro erdet

SlhrcibmsGile,
älinl . Continental abzua .

Reilcr . vüs ' tcbktr. SN.

Vritfchenwageu
für KU Zentner Trag¬
kraft . zu verkaufen .
Sarer » Eo » Leopold -

GaSliister .
4 Kamm . wie neu , sowie
t Wohn »in,m «rlamve
»u verkauf . Helfer , oeue
Bahnhofftrane I».

Zw « i schöne , alt«

kllWleller
handgemalt und reich
vergoldet . iowie dekorier¬
tes Taselgeichirr zu
verkauseu . Adresse im
Tagblattbüro z ersraaen .

2 Banse .,mantet
sind billig zu verkaufen .

Ans , Kaiserstr . 7v ,
2 . Stock .

Zu verlause » S m Sei -
denooile . Theater »
mantel , Bor «iänge :
Bernhardftraveil , S. St . l.

Modern . Traitcrlint
mit Schleier , schwarzer
-̂ amthnt gut erhalten ,
Hill , z, verkaufen . Degen -
feldftrake l3 . parterre .

Kontrollkassen
aebrancht .Natlvnal . kauft
Sritz Tritschler . Karls¬
ruhe . Kriegs trnhc t .
Gebrauchtes , guteroalt .

Serrenrad
mit oder ohne Gummi zu
kausen gesucht . Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . 7!w » ins Tagbtattb .

Hobelbank
wenn auch ziemlich llein .
zu kaufen gesucht . Gesl .
Angebote erbeten an
Cbersverger <K Rees .

Karlsruhe

Schzeiks-Anzllli
« . S - kko od. Lutawa « .
viittl . GrSli «. aut erbalt .
«« kaufe « aelucht . An¬
gebot « unter Nr . 7MV
tn » Tqql ' lnitystr ,

ssür Waisenknabe wird
ein Koolirmaudeuanzna
zu kaufen aekucht . An¬
aebote unter Nr . 7S87
ins Taablattbiiro erbet .

Kleinere , leer «

Patkkisten
sofort ZU kaufen gesucht .
Angebote an

Probst «i Wolber .
SchsUexftraks !̂ ,
Dressierter

Billi «, abzugeben :
1 dunkelbrauner Sakko -
anzug . neu , Maßarbeit , f.
gr - schl. Figur , l dunkel¬
grauer Sakkoanzua . neu ,
Maharbeit , für mittlere
Figur ^ amniftr . », 1 Tr .

v Monate alter

Wolfshund .
(rassenrein !

preiswert zu verlaufen .
Durlach , Lammstr . 14

aelucht zur Bcaleituna
ein . Nachtwächters . Gekl .
Angebote mit Angabe
von Nasse . Alter usw .
erbeten « « ter K. E . 8tiä
an Ala - Haakenftei «
Vo» ltt . f. P .
Gesr . M« e .

au Art . aanze Einrich ^
tunaen . einz Möbel >
illictc Bette » Mairat -
icn Federbetten ! ev>
vicke ? Suser ulw kauki
winvlUir Glotter An
und Berk . . Zährinoer ,
ftrake Ö3» .

Aihtii - lllircu
wenn auch revaraturbe -
dUrktia . werden ktets a « -
a«ka« tt in

W - i « tra « bs
An - u . Lerkauksaelchäft .
K r on e n st r a ki e 5-Z.

kauft laufend

MxHamburger
Branntwein¬

brennerei

Karlsruhe .

MrAelle
aller Art sowie

HSlillStt
zahlt die anerkannte »

Höchstpreise .
teWger Zcllhaus.
Reaer , ^ aid » ornstr .u2t >.

bester Zllgikl
s. Masch«« . Lump «» all .
Art . Papier . Mttall .

alt « » Sil « « .
K« ll«r - u Sveicherkram .

altes Möbel .
Brief .

kas .inciistrnk ''

Ilaschen .
Lumpen

Papier Fell «.
Rolibaar «. Keller - n« d

Sveicherkram
kau » ^ ^F « « rrkteia .

Falanenftrafie 2ö .
Teleohon Z4Z1 .

« WKW »
Werrich!

im Zeichnen für

dizjtSliilelti
Anfragen unter Nr . 7US8
ins Taabiattbüro erbet .

Garantiert r inen

bieseiiWlizg
das Pfund zu >2 Mark
versendet von SPsund ab
unter Nachnahme . Ber -
vackung 3 Mark oder
franko zurück - Bei An¬

fragen Rückporto .

Emil Zirn ,
Scemü,le

BostNamin . nqcnWttb .

Email - u . Btechgelwirre
werden repariert «nicht
gelötet ! ebenso werden
verzinkte Böden villig
eingeievt . Ja »obBatter .
Btechnerei u . Insttltar ..
S«! ? ouatasstraite L >.

Tapsten ,
reichbaltiae AuswabÜ

H . ^ . urano ,
Doualasstrake 2S .

bei d Hvtooft Tel . 24W.
Hebern , v Tave ^ierarb .
Mu sterkoll V D iens ten .
M6 - . GeölM- Nil

SWklng'AnMe
^ er >.eit >

Seck , '» arten traki ? 7 .
Zhre Zukunft

Gegenwart . Ber -
aanaenheit . Lebens - >
schicksat usw . be¬
stimme ich Ihnen ge - ,nau imVorausdurch
Astrologie . Näh . geg . !
^ 'Pfg .Briesm . Nnsti -
tut für Äitroloaie
Be rlin c . l .' I

Traumäucy
ea . »MW Deutungen nach
alten äavvttschen Urkun¬
den . Aniig . Die l2 Pla¬
neten , Glückölabelle ze.
Nur » S.Z.». ^ iachn .
« L.85. Dazu gratis !!S
Sahrsggekarten mit An¬
leitung zum Kartenlegen .
Üii!r»r»z!-Vorlsi 1S7 k»r!m iV. 15.

deieltigr zckmer^ lvs
j jnnerkoib 2^ 2tun <!« n
I unz « ^ kZS « LOMit

Zeichnen
0e «ma !erei

Nachm . - und Abendkurse
für Anfänger . Sonder -
kurse für Damen . An¬
gebote unter Nr . 7Wl
ins Tagblattbüro erb .

Auskuntt umsonst bei

^ lOVrgeraujch .
nerv . Ohrenichmerz .
Glänzende Anerkenn . ^

HermeS - Äeriand ,
Stuttaart v 4« .
Wächterltratze

lieb . SUi>Damen mit u . o .
Verm . w . Heirat . Herren
a . o . Berm . mit verm . An -
spr . erh . aus ?. Prospekt .

Die doppelten Hummern.
Ans de« Eritinernnge « eines Kriminalbeamten .

Von H . Stein . ,
4l) (Nachdruck vndotm .)

„Wie aber kam der Direktor zu den echten
zehn Scheinen ? "

Chiemetzki lachte und man sah ihm an , daß er
fast stolz aus seine Geschicklichkeit war .

„Ein kleiner Scherz . Nur um Ihnen eine
Nuß zu knacken zu geben ! Eigentlich sollte ich
eL Ihnen gar nicht sagen , aber weil Sie so nett
sind ! Der Direktor bezahlte mir doch am
13. September ganz unvermutet seinen Wechsel ,
und zwar in Tausendmarkscheinen . Ich machte
es genau wie vorher , steckte diese zunächst ein ,
bat ihn aber dann , mir statt dessen lieber klei¬
nere Scheine zu geben . Er ließ solche holen und
ich hatte inzwischen die Scheine in meinem Ta¬
schenbuch vertauscht und gab ihm zehn von den
gestohlenen . Ich sehe , der Scherz , daß der Herr
Direktor sie selber hatte , hat gewirkt . Aber der
Mann hat mich bezahlt , warum soll ich ihm noch
Unannehmlichkeiten machen ? "

„Und was dann ?"

„Dann fuhr ich nach Verliy und setzte die an¬
deren Scheine um . Einen Teil bei Lewin und
die anderen werden auch noch zutage kommen .
Daß ich Ihnen das auch noch verrate , können
Sie nicht verlangen ."

„Schreiber , haben Sie alles zu Protokoll ge¬
nommen ?"

„Jawohl , Herr Kommissar ."

Endlich geben Sie doch zu , daß Sie mit dem
Desider Zlakorog identisch sind ? "

,Hch habe es ja schon zugegeben .
"

„Und daß Sie mir meine Papiere gestohlen
haben ?"

„Sehen Sie , darauf bilde ich mir wirklich
etwas ein .

'
Ich wußte , daß Sie auf meiner

Spur sind , denn ich bin ja damals von Ä -lvela -
wek bis Warschau mit Ihnen im N ?bena ^ teil
zesainen ."

„Und Sie haben mich dann auf der Polizei
denunziert ?"

konnte ja nicht wissen , damals harte ich
noch das ganze erbeulet , -ncld bei nnc "

„Dann unterschreiben L.»e bitte das Pro¬
tokoll "

„Ich soll ? "

„Ich wüßte nicht , warum Sie es nicht tun
sollten . So , ich danke , und nun beglaubige ich
Ihre Unterschrift .

"

„ Und nun kann ich gehen ?"

„ Gehen Sie , aber Hilten Sie sich , jemals wieder
nach Deutschland zu kommen . Ihr Bild wird
dort in jedem Verbrecheralbum zu finden sein
und Sie würden in Deutschland Ihrer Strafe
nicht entgehen ."

Schlüter hatte die letzteren Worte mit flam¬
mendem Zorn gesprochen , unö Chiemetzki ver¬
schwand aus der Tür .

„War es denn gar nicht möglich , ihn zu ver¬
haften und mitzunehmen ? "

„Nach den bestehenden Gesetzen nicht . Seien
wir zufrieden . Das Geld konnten wir der Bank
nicht retten , aber wir haben den Fall aufgeklärt
und einen schweren Verdacht von zwei unschul¬
digen Männern genommen , und das ist wohl
schließlich die Hauptsache .

"

Schnell wurde Vianka von allem verständigt ,
die Beamten verabschiedeten sich von Gellock und
baten diesen , die Auszahlung des Geldes , das
von Königsberg angewiesen würde , zu über¬
nehmen , und mit dem Nachtzuge kehrten sie
heim . Sie hatten nicht telegraphiert und traten
ganz unvermutet in das Amtszimmer deS Un -
tersuchnnsrichters .

„Herr Kommissar ? Und wer ist der andere
Herr ? "

„ Mein Gehilfe , Oberwachtmeister Schreiber
anö Berlin .

"

„Haben Sie etwas erreicht ?"

„ Der aanze Fall ist aufgeklärt ."
„Wer ist schuldig ? Koppel oder Wilewski ? "

, „Keiner von beiden ? "

„So reden Sie !"

» „Möchten Sie nicht die Güte haben , Herrn
Kommer ^ienrat Zimmermann rufen zu lassen ? "

„Sie haben recht , einen Augenblick .
"

Zehn Minuten später saßen sie alle vier zu¬
sammen , und der Nichter und der Kommerzien -
rat lauschten den Eizählungen des Kommissars .

„Bravo , Herr Kommissar , Sie haben Ihre
Aufgabe glänzend gelöst ."

Zimmermann war ganz erregt .
„Das Geld will ich ja gerne verschmerzen .

Ich bin ja so froh , daß ich mein Vertrauen an
die Menschheit nicht zu verlieren brauche .

"

Der Untersuchungsrichter sprang auf .
„Und nun zu den Gefangenen , sie sollen auch

nicht eine Minute länger in der Ungewißheit
schmachten .

"

Zwischen Direktor Wilewski und Zimmer¬
mann fand noch an demselben Abend eine Unter¬
redung statt . Der Direktor sühlte selbst , daß
nach alledem , was über sein Vorleben bekannt
g <" ' orden , eine längere Tätigkeit als Direktor
der Bank nicht möglich war , aber Bernhard , der
ihn ans dem Gefängnis abgeholt , hatte ihm
schon den Vorschlag gemacht , mit nach Stockholm
zu kommen und seine großen kaufmännischen
Fähigkeiten in Stockholm zu verwerten . Er er¬
hielt feinen Abschied in Ehren , denn seine Tätig¬
keit im Interesse der Bank war einwandfrei und
von Erfolg gekrönt .

Am nächsten Morgen aber wurde das ganze
Personal der B -ink zusammengerufen , und als
sie vollzählig beisammen waren , trat Geheimrat
Zimmermann nntzr sie. An der Han ?' geleitete
er Otto Koppel , der bleich , aber gl > cklich anSsali ,
nnd neben ihm schritt ans Zimmer , .anns aus "
drücklichen Wunsch sein junges Weib .

( Schluß folgt .)
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